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Der Verein Freundeskreis Mongolei besteht nun mehr als 2 Jahren. 
Im August 2010 verteilten wir hauptsächlich Kleidung und Schulmaterial
an unsere Hilfsfamilien. Zum einen sind das arme Familien, zumeist
Alleinerziehende mit Kindern, zum anderen sind dies unsere
Patenschaftsfamilien. Im September besuchen wir zum ersten Mal drei neue
Familien mit behinderten Kindern. Wir unterstützen diese Familien
seitdem regelmässig und konnten für zwei der behinderten Kinder schon
eine Patenschaft vermitteln. Die Paten der Hilfsfamilien schenkten
zusätzlich zu dem monatlichen Patenschaftsbeitrag Geld für Kohle,
sendeten ein Paket und übermittelten Geburtstagsgrüsse. 
Gerade jetzt zu der kalten Jahreszeit ist es wichtig, dass die Familien
es zu Hause warm haben. Daher organisierten wir für sie Kohle als
Heizmaterial. 
Seit dem Sommer 2010 arbeitet Badmaa in der Mongolei für den Verein.
Sie ist eine verheiratete Mongolin mit 2 Kindern, die in Deutschland
studiert hat. Sie ist sehr zuverlässig und hilfsbereit. 
Seit Ende September bin ich wieder in der Schweiz zum arbeiten und
suchen neuer Patenschaften und Spenden. Das 15minütige Video über den
Verein Freundeskreis Mongolei habe ich überarbeitet und aktualisiert
und auf die Homepage gesetzt. Durch die Infostände bei der
Vortragstournee „Mongolei“ von Andreas Hutter im Herbst in der
Schweiz konnte der Verein viele Spenden einnehmen. 
Die Aussichten für das Jahr 2011 sehen positiv aus. Im Frühjahr wird
wieder in einen Sammelcontainer Sachspenden in die Mongolei gesendet.
(Wer dazu noch was beisteuern möchte kann sich gerne bei mir melden) Ab
April werde ich wieder für 5 Monate in der Mongolei sein und
schwerpunktmässig mich um behinderte Kinder und Jugendliche kümmern
und endlich die ersten Spielgeräte auf dem Spielplatz bauen lassen.

Wir danken ihnen allen sehr herzlich für ihr Interesse und ihre
Unterstützung.
Immer Aktuelles, Bilder, Videos und mehr auf
www.freundeskreis-mongolei.org
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